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TECHNIK ZUBLIN

1 Schalltechnische Stellungnahme

Diese Stellungnahme bezieht sich auf die schalltechnischen Untersuchungen des
Immissionsschutzgutachtens ,2023_11_13_SchnellermhlePfinztal_Immissionsschutzbericht -
unterzeichnet.pdf (erstellt durch Ed. Ziblin AG; Stand 13.11.2023, Rev. 05).

Im genannten Gutachten zur Schallimmission gemaR 16. BImSchV und TA Larm sollen die
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen fir die Bebauung der Karlsruher Stralle 155
(Flursticknummern: 5556 und 4545) als urbanes Gebiet geschaffen werden, sodass der
vorhabenbezogene Bebauungsplan ,Schnellermihle” der Gemeinde Pfinztal aufgestellt werden
kann.

Es wurde geprift, ob durch die gewerblichen Emissionen die Immissionsrichtwerte gemaf TA
Larm an der unmittelbaren Nachbarbebauung sowie an den Gebauden der Schnellermihle
aufgrund der unterschiedlichen Nutzungen eingehalten werden konnen. Aufierdem wurden der
Verkehrslarm sowie die Wassergerausche der Pfinz untersucht.

Fir die Berechnung wurden fir jede zu berticksichtigende Schallquelle im Wesentlichen der
mittlere Schallleistungspegel, die Einwirkzeit, die Emissionshdhe sowie Zuschlage gegeben.
Zudem werden Pegel der kurzzeitigen Gerauschspitzen angegeben. Die Eingangsdaten fir die
Berechnungen basieren auf Mess- und Erfahrungswerten, anerkannten Studien sowie
Herstellerangaben.

Im Anschluss wurde definiert, welche schallschitzenden MalRnahmen fiir die geplante Bebauung
erforderlich werden. Diese sind dem Lageplan in dem Dokument
,2024_05_14_SchnellermiihlePfinztal_Ubersicht der schallschutztechnischen MalRnahmen und
AuRenlarmpegel.pdf* (erstellt durch Ed. Zublin AG, Stand 14.05.2024) verortet.

Die Spitzenpegel fur die Parkflachen der Bewohner wurden im obig genannten Gutachten nicht
aufgegriffen. Eine stichprobenartige Kontrolle an den kritischsten Fassaden ergab jedoch eine
Vertraglichkeit mit den Immissionsgrenzwerten der TA Larm, sodass keine weiteren Malknahmen
hinzukommen.

Mit den derzeitigen Festsetzungen, Annahmen und MaBnahmen ist die
larmimmissionsschutzfachliche Vertraglichkeit der Nutzung der Gebaude der
Schnellermiihle mit dem Anspruch auf Schutz vor schadlichen Umwelteinwirkungen durch
Gerausche fiir den Tag- und Nachtzeitraum gewadhrleistet.
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Versorgermarkt EG:

keine Einkaufswagen,
Kundenstellplatze neben dem
Eingang, Belieferung ausschliel3lich
im Tagzeitraum zwischen 6:00 Uhr
und 22:00 Uhr

Kleinwasserkraftwerk:

Sanierung des
Kleinwasserkraftwerks spatestens
drei Jahre nach Inbetriebnahme der
Schnellermihle, zwingende Ein-
haltung der im Immissionsgutachten
angeg?benen‘Schallleistungspegel‘

Grundsitzlich keine Uberschreitungen der Schwellenwerte der
Gesundheitsgefahrdung 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts sowie
des Spitzenpegelkriteriums der TA Larm

Folgende Mallnahmen sind aufgrund der unterschiedlichen
Emissionen an einzelnen markierten Fassaden zu berucksichtigen:

Verkehrslarm
Uberschreitung der 16. BImSchV tags und nachts
-> schutzbedurftige Raume
z. B. Wohn- und Schlafrédume
-> fensterunabhangige Luftung
-> nicht schutzbedurftige Raume
z. B. Bader, abgeschlossene Kiichen und Flure
-> Wegfall der Anforderungen

Gewerbelarm
Uberschreitung der TA Larm wahrend der lautesten Nachtstunde
-> schutzbedurftige Raume
z. B. Wohn- und Schlafrdume
-> keine passiven Schallschutzmallnahmen,
sondern folgende Moglichkeiten
¢ Doppelfassade und Prallscheibe mind. 50 cm vor Fenster
e verglaste Loggien und Balkone
e elektrisch betriebene Parallelausstellfenster (automatisch
schlielende Fenster zwischen 22:00 — 6:00 Uhr, von den
Bewohnern in dieser Zeit nicht 6ffenbar)
¢ nicht offenbare Fenster, Festverglasung
-> nicht schutzbedurftige Raume
Z. B. Bader, abgeschlossene Kiichen und Flure
-> Wegfall der Anforderungen, keine Mallnahmen

Muhle EG:
Nutzung der Werkstatt vergleichbar
einer Schreinerei, Belieferung

ausschliefdlich im Tagzeitraum
zwischen 6:00 Uhr und 22:00 Uhr

S\ AYNNC LS ]

Kulturscheune:

Ubernachtungsgéste sind
Eventgaste, Stellplatze um die
Kulturscheune, Gastro+Event herum,

ein kurzweiliges Abstellen von Pkw
im MUhlenhof in Zusammenhang mit
der gewerblichen Nutzung von Muhle
und Kulturscheune ist zwischen 6:00
Uhr und 22:00 Uhr moglich

Terrassen:
max. 210 Gaste, kein nachtliches

/|Betreibungsverbot aus
| schallimmissionstechnischer Sicht

Wasserlauf

pielplat
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Belag, zeitgenossisch

Belag, Naturstein

Belag, Festplatz

Retentionsflache

Grunflache

Stutzmauer,

Grundsticksgrenze

Gewasserrandstreifengrenze

Hohenlinie, Bestand

extensive Dachbegrinung

Mull / Fahrraderstander

Verkleidet mit Holz, Dach aus Holz oder als Grindach

Ml Fehrbadr | |

Baum

Grundlage:

VE-Plan: IT Geo 14.06.23

Vermessung: Fischtreppe: IT Geo 23.06.23 / Zufahrtsbereich StraBe: 25.05.23
Miillberechnung: Archidee! / Deufel 08.02.23 / Cap-Markt: Kappler: 22.02.23
Stellplatzberechnung: Ziiblin 08.02.23

StraBenverkehrsplaner Einmiindung Hauptzufahrt Miillfzg: 20.02.23
Eventbereich neu: Archldee!: 15.09.23

Vermessung Gelande bei Briicke: Hr. Neumann: 02.08.23

Index Anderung Datum | Name

AUFTRAGGEBER / DATUM LANDSCHAFTSARCHITEKT / DATUM

Ed. Ziiblin GmbH, C. Schiirhuber SPANG. FISCHER. NATZSCHKA. GmbH, F. Natzschka

FREIANLAGENPLAN

zum Vorhaben- und ErschlieBungsplan

Schnellermiihle - Pfinztal

BAUHERR Oettinger Grundstiicks GbR Plannr.
OttostraBe 12, 76316 Malsch LA.04.01.
PLANINHALT Entwurfsplanung MaBstab
Lageplan 1:500
PLANUNG ARCHIDEE! Datum
Hochbau Schillerstr. 27, 76135 Karlsruhe 23.10.2023
PLANUNG Format
FREIANLAGEN 590x594
Server
SPANG. FISCHER. NATZSCHKA. GmbH
In den Weinackern 16, 69168 Wiesloch
Telefon: 06222 - 971 78-10 gez.
info@sfn-planer.de fn

LA 03.01.231023.dwg



WeinzierlJoh
Streckenzug

WeinzierlJoh
Streckenzug

WeinzierlJoh
Streckenzug

WeinzierlJoh
Textfeld
Grundsätzlich keine Überschreitungen der Schwellenwerte der Gesundheitsgefährdung 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts sowie des Spitzenpegelkriteriums der TA Lärm

Folgende Maßnahmen sind aufgrund der unterschiedlichen Emissionen an einzelnen markierten Fassaden zu berücksichtigen:

Verkehrslärm
Überschreitung der 16. BImSchV tags und nachts
->  schutzbedürftige Räume
     z. B. Wohn- und Schlafräume
     -> fensterunabhängige Lüftung
-> nicht schutzbedürftige Räume
     z. B. Bäder, abgeschlossene Küchen und Flure
     -> Wegfall der Anforderungen

Gewerbelärm
Überschreitung der TA Lärm während der lautesten Nachtstunde
->  schutzbedürftige Räume
     z. B. Wohn- und Schlafräume
     -> keine passiven Schallschutzmaßnahmen,
         sondern folgende Möglichkeiten
           Doppelfassade und Prallscheibe mind. 50 cm vor Fenster
           verglaste Loggien und Balkone
           elektrisch betriebene Parallelausstellfenster (automatisch  
            schließende Fenster zwischen 22:00 – 6:00 Uhr, von den    
            Bewohnern in dieser Zeit nicht öffenbar)
           nicht öffenbare Fenster, Festverglasung
-> nicht schutzbedürftige Räume
     z. B. Bäder, abgeschlossene Küchen und Flure
     -> Wegfall der Anforderungen, keine Maßnahmen

WeinzierlJoh
Streckenzug

WeinzierlJoh
Beschreibung
Versorgermarkt EG:
keine Einkaufswägen, Kundenstellplätze neben dem Eingang, Belieferung ausschließlich im Tagzeitraum zwischen 6:00 Uhr und 22:00 Uhr

WeinzierlJoh
Beschreibung
Mühle EG:
Nutzung der Werkstatt vergleichbar einer Schreinerei, Belieferung ausschließlich im Tagzeitraum zwischen 6:00 Uhr und 22:00 Uhr

WeinzierlJoh
Beschreibung
Kulturscheune:
Übernachtungsgäste sind Eventgäste, Stellplätze um die Kulturscheune, Gastro+Event herum, ein kurzweiliges Abstellen von Pkw im Mühlenhof in Zusammenhang mit der gewerblichen Nutzung von Mühle und Kulturscheune ist zwischen 6:00 Uhr und 22:00 Uhr möglich

WeinzierlJoh
Beschreibung
Terrassen:
max. 210 Gäste, kein nächtliches Betreibungsverbot aus schallimmissionstechnischer Sicht aufgrund der Abschirmung durch den Küchenflügel,
keine Abschirmung Richtung Spielplatz erforderlich

WeinzierlJoh
Beschreibung
Kleinwasserkraftwerk:
Sanierung des Kleinwasserkraftwerks spätestens drei Jahre nach Inbetriebnahme der Schnellermühle, zwingende Ein-haltung der im Immissionsgutachten angegebenen Schallleistungspegel
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2 MaRgebliche AuBenlarmpegel gemaR DIN 4109

ZUBLIN

h S

her AuR

Gewerbeldarm | Verkehrslarm | Wasserr: peg: 'mpegel
Bezeichnung SW HR [ LrT [dB(A)][LrN [dB(A)][ LrT [dB(A)] [ LrN [dB(A)]| LrT [dB(A)][LrN [dB(A)]| LrT [dB(A)][LrN [dB(A)]| Zeitraum | La [dB(A)] LPB
1001 Haus 3 Wohnung 18,25,32 1.0G [¢) 45,9 32,3 51,2 48,0 37,1 37,1 55,5 51,4 Nacht 62 il
1001 Haus 3 Wohnung 18,25,32 2.0G [¢) 45,7 33,5 51,2 49,3 39,3 39,3 55,5 52,8 Nacht 63 L]
1001 Haus 3 Wohnung 18,25,32 3.0G o 45,3 35,0 53,4 51,2 39,9 39,9 57,2 54,6 Nacht 65 Il
1002 Haus 3 Wohnung 18,25,32 1.0G S 47,1 34,3 54,2 50,1 39,8 39,8 58,1 53,6 Nacht 64 I
1002 Haus 3 Wohnung 18,25,32 2.0G S 46,7 34,5 54,3 51,1 42,1 42,1 58,2 54,7 Nacht 65 Il
1002 Haus 3 Wohnung 18,25,32 3.0G S 46,5 35,7 56,1 52,8 43,0 43,0 59,7 56,3 Nacht 67 \%
1003 Haus 3 Wohnung 18,25,32 1.0G [¢) 43,9 30,5 51,1 48,5 42,7 42,7 55,4 52,6 Nacht 63 Il
1003 Haus 3 Wohnung 18,25,32 2.0G [¢) 44,2 32,2 53,1 51,5 44,9 44,9 57,2 55,4 Nacht 66 \%
1003 Haus 3 Wohnung 18,25,32 3.0G [¢) 44,0 33,9 53,7 51,5 46,1 46,1 57,8 55,7 Nacht 66 L\
1004 Haus 3 Wohnung 17,24,31 1.0G [¢) 42,2 29,0 50,0 47,4 35,9 35,9 53,8 50,8 Nacht 61 I
1004 Haus 3 Wohnung 17,24,31 2.0G o 42,9 30,1 52,7 51,1 38,6 38,6 56,3 54,4 Nacht 65 Il
1004 Haus 3 Wohnung 17,24,31 3.0G o 43,0 31,8 53,1 50,8 41,0 41,0 56,7 54,3 Nacht 65 l
1005 Haus 3 Wohnung 8,16,23,30 EG o 37,9 27,4 48,3 45,4 35,0 35,0 51,9 48,8 Nacht 59 Il
1005 Haus 3 Wohnung 8,16,23,30 1.0G o 40,3 27,5 48,6 45,8 35,8 35,8 52,4 49,3 Nacht 60 Il
1005 Haus 3 Wohnung 8,16,23,30 2.0G [¢] 41,6 28,0 51,7 50,3 37,7 37,7 55,3 53,6 Nacht 64 il
1005 Haus 3 Wohnung 8,16,23,30 3.0G [¢) 1,7 30,0 52,2 49,9 38,6 38,6 55,7 53,3 Nacht 64 1]
1006 Haus 3 Wohnung 7,15,23,30 EG [¢) 37,6 273 48,6 45,9 33,6 33,6 52,1 49,2 Nacht 60 Il
1006 Haus 3 Wohnung 7,15,23,30 1.0G o 38,6 26,2 48,8 46,4 33,5 33,5 52,3 49,7 Nacht 60 Il
1006 Haus 3 Wohnung 7,15,23,30 2.0G o 40,3 26,5 51,4 49,9 34,6 34,6 54,8 53,0 Nacht 64 Il
1006 Haus 3 Wohnung 7,15,23,30 3.0G o 41,1 28,3 52,1 50,1 35,5 35,5 55,5 53,3 Nacht 64 I
1007 Haus 2 Wohnung 6,14,22,29 EG NO 35,9 24,9 50,7 48,0 33,5 33,5 53,9 51,2 Nacht 62 I
1007 Haus 2 Wohnung 6,14,22,29 1.0G NO 36,9 25,0 49,6 48,0 33,0 33,0 52,9 51,2 Nacht 62 Il
1007 Haus 2 Wohnung 6,14,22,29 2.0G NO 38,0 23,7 51,5 50,4 33,7 33,7 54,8 53,5 Nacht 64 il
1007 Haus 2 Wohnung 6,14,22,29 3.0G NO 39,4 25,9 52,4 50,8 33,7 33,7 55,7 53,9 Nacht 64 1]
1008 Haus 2 Wohnung 5,13,21,28 EG NO 32,7 25,4 51,3 49,3 34,1 34,1 54,4 52,4 Nacht 63 L]
1008 Haus 2 Wohnung 5,13,21,28 1.0G NO 33,4 25,6 50,0 49,0 33,1 33,1 53,2 52,1 Nacht 63 Il
1008 Haus 2 Wohnung 5,13,21,28 2.0G NO 34,0 254 51,4 50,7 33,9 33,9 54,6 53,8 Nacht 64 I
1008 Haus 2 Wohnung 5,13,21,28 3.0G NO 36,1 27,0 52,4 51,4 34,1 34,1 55,6 54,5 Nacht 65 Il
1009 Haus 2 Loggia Wohnung 4,12,21,28 EG NO 33,0 254 51,6 49,4 34,4 34,4 54,7 52,6 Nacht 63 I
1009 Haus 2 Loggia Wohnung 4,12,21,28 1.0G NO 33,4 255 49,9 49,0 33,5 33,5 53,1 52,1 Nacht 63 il
1009 Haus 2 Loggia Wohnung 4,12,21,28 2.0G NO 33,9 25,2 51,1 50,6 34,1 34,1 54,3 53,7 Nacht 64 1]
1009 Haus 2 Loggia Wohnung 4,12,21,28 3.0G NO 35,8 26,6 51,8 51,3 34,3 34,3 55,0 54,4 Nacht 65 L]
1010 Haus 2 Wohnung 21,28 2.0G SW 37,9 33,9 64,0 57,6 24,3 24,3 67,0 60,6 Nacht 71 Vv
1010 Haus 2 Wohnung 21,28 3.0G SW 38,8 34,8 64,2 57,7 26,3 26,3 67,2 60,7 Nacht 71 i
1011 Haus 1 Wohnung 3,11,20,27 EG SO 34,7 26,7 51,4 49,1 34,6 34,6 54,6 52,3 Nacht 63 1]
1011 Haus 1 Wohnung 3,11,20,27 1.0G SO 35,2 26,6 49,4 48,6 33,5 33,5 52,7 51,8 Nacht 62 I
1011 Haus 1 Wohnung 3,11,20,27 2.0G SO 35,8 26,7 50,8 50,2 34,2 34,2 54,0 53,3 Nacht 64 Il
1011 Haus 1 Wohnung 3,11,20,27 3.0G SO 37,7 28,4 51,9 51,0 34,5 34,5 55,1 54,1 Nacht 65 1]
1012 Haus 1 Wohnung 2,10,20,27 EG SO 31,2 22,8 51,6 49,2 37,5 37,5 54,8 52,5 Nacht 63 L]
1012 Haus 1 Wohnung 2,10,20,27 1.0G SO 31,9 23,3 49,6 48,6 36,9 36,9 52,9 51,9 Nacht 62 I
1012 Haus 1 Wohnung 2,10,20,27 2.0G SO 32,8 24,2 50,5 49,8 37,4 37,4 53,8 53,1 Nacht 64 l
1012 Haus 1 Wohnung 2,10,20,27 3.0G SO 35,1 25,9 51,8 50,7 38,7 38,7 55,1 54,0 Nacht 64 Il
1013 Haus 1 Wohnung 1,9,19,26 EG SO 32,1 24,6 52,5 49,9 42,6 42,6 56,0 53,7 Nacht 64 1]
1013 Haus 1 Wohnung 1,9,19,26 1.0G SO 32,1 25,0 50,5 49,3 43,3 43,3 54,3 53,3 Nacht 64 Il
1013 Haus 1 Wohnung 1,9,19,26 2.0G SO 32,9 254 51,1 50,2 44,5 44,5 55,0 54,2 Nacht 65 il
1013 Haus 1 Wohnung 1,9,19,26 3.0G SO 34,3 27,1 52,1 51,0 45,5 45,5 56,0 55,1 Nacht 66 L\
1014 Haus 1 Wohnung 1,9,19,26 EG NO 25,6 17,4 52,4 50,2 43,2 43,2 56,9 54,0 Nacht 64 L]
1014 Haus 1 Wohnung 1,9,19,26 1.0G NO 19,8 16,1 49,8 49,6 44,0 44,0 53,8 53,7 Nacht 64 Il
1014 Haus 1 Wohnung 1,9,19,26 2.0G NO 20,8 17,0 50,3 50,1 45,0 45,0 54,4 54,3 Nacht 65 Il
1014 Haus 1 Wohnung 1,9,19,26 3.0G NO 22,6 18,7 50,9 50,7 45,5 45,5 55,0 54,8 Nacht 65 I
1015 Haus 4 Wohnung 14 3.0G SW 43,9 36,2 54,9 50,3 35,7 35,7 58,3 53,6 Nacht 64 I
1016 Haus 4 Wohnung 4,8,12 EG SW 42,6 31,2 52,5 47,4 36,0 36,0 56,0 50,8 Nacht 61 I
1016 Haus 4 Wohnung 4,8,12 1.0G SW 44,8 32,4 53,3 48,2 37,0 37,0 57,0 51,6 Nacht 62 1]
1016 Haus 4 Wohnung 4,8,12 2.0G SW 45,2 34,2 53,9 50,0 39,2 39,2 57,6 53,5 Nacht 64 L]
1016 Haus 4 Wohnung 14 3.0G SW 42,2 34,4 54,4 50,3 40,3 40,3 57,8 53,8 Nacht 64 I
1017 Haus 4 Wohnung 1,5,9 EG SW 37,0 28,4 51,1 46,8 32,1 32,1 54,3 50,0 Nacht 61 Il
1017 Haus 4 Wohnung 1,5,9 1.0G SW 38,6 29,3 50,1 46,5 31,0 31,0 53,4 49,7 Nacht 60 Il
1017 Haus 4 Wohnung 1,5,9 2.0G SW 40,4 29,9 51,0 48,3 33,7 33,7 54,4 51,5 Nacht 62 I
1017 Haus 4 Wohnung 13 3.0G SW 40,5 31,0 51,7 48,9 34,1 34,1 55,1 52,1 Nacht 63 Il
1018 Haus 4 Wohnung 1,5,9 EG NW 29,8 22,4 52,3 49,1 38,8 38,8 55,5 52,5 Nacht 63 I
1018 Haus 4 Wohnung 1,5,9 1.0G NW 30,1 22,3 49,5 48,3 40,5 40,5 53,1 52,0 Nacht 62 1]
1018 Haus 4 Wohnung 1,5,9 2.0G NW 31,0 23,2 50,1 49,5 41,5 41,5 53,7 53,1 Nacht 64 L]
1019 Haus 4 Wohnung 1,5,9 EG NW 30,0 23,1 51,8 48,7 33,6 33,6 54,9 51,8 Nacht 62 I
1019 Haus 4 Wohnung 1,5,9 1.0G NW 29,8 22,3 48,9 47,6 30,8 30,8 52,0 50,7 Nacht 61 1]
1019 Haus 4 Wohnung 1,5,9 2.0G NW 30,5 22,9 49,3 48,5 32,4 32,4 52,4 51,6 Nacht 62 I
1020 Haus 4 Wohnung 1,5,9 EG NO 29,4 21,6 51,6 50,0 46,9 46,9 55,9 54,7 Nacht 65 Il
1020 Haus 4 Wohnung 1,5,9 1.0G NO 22,7 18,8 50,0 49,8 49,0 49,0 55,5 55,4 Nacht 66 \%
1020 Haus 4 Wohnung 1,5,9 2.0G NO 23,5 19,5 50,6 50,4 50,1 50,1 56,4 56,3 Nacht 67 L\
1021 Haus 4 Wohnung 2,6,10 EG NO 29,6 21,4 51,3 49,9 48,4 48,4 56,1 55,2 Nacht 66 L\
1021 Haus 4 Wohnung 2,6,10 1.0G NO 23,6 19,5 50,1 49,8 51,0 51,0 56,6 56,5 Nacht 67 \%
1021 Haus 4 Wohnung 2,6,10 2.0G NO 24,0 20,0 50,6 50,4 52,1 52,1 57,4 57,3 Nacht 68 \%
1022 Haus 4 Wohnung 3,7,11 EG NO 28,6 21,3 50,9 49,8 49,1 49,1 56,1 55,5 Nacht 66 \%
1022 Haus 4 Wohnung 3,7,11 1.0G NO 25,4 20,2 50,2 49,9 51,8 51,8 57,1 57,0 Nacht 67 \%
1022 Haus 4 Wohnung 3,7,11 2.0G NO 25,8 20,9 50,8 50,6 53,2 53,2 58,2 58,1 Nacht 69 \%
1022 Haus 4 Wohnung 14 3.0G NO 27,0 23,1 51,4 51,1 49,8 49,8 56,7 56,5 Nacht 67 \%
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TECHNIK ZUBLIN

Gewerbelarm Verkehrslarm Wasserrauschen | Summenpegel MaBgeblicher AuBenlarmpegel
Bezeichnung SW HR [ LrT [dB(A)][LrN [dB(A)]| LrT [dB(A)I | LrN [dB(A)I| LrT [dB(A)] [LrN [dB(A)]| LrT [dB(A)I [ LN [dB(A)]| Zeitraum | La [dB(A)] LPB
1023 Haus 4 Wohnung 4,8,12 EG NO 31,3 24,3 50,6 49,8 49,2 49,2 56,0 55,5 Nacht 66 \%
1023 Haus 4 Wohnung 4,8,12 1.0G NO 29,4 22,4 50,2 50,0 52,4 52,4 57,5 57,4 Nacht 68 \%
1023 Haus 4 Wohnung 4,8,12 2.0G NO 30,2 23,6 51,0 50,7 54,2 54,2 58,9 58,8 Nacht 69 \%
1024 Haus 4 Wohnung 4,8,12 EG SO 44,3 33,0 51,7 49,4 45,7 45,7 56,3 54,0 Nacht 65 I
1024 Haus 4 Wohnung 4,8,12 1.0G SO 45,7 33,2 52,6 50,1 49,5 49,5 57,9 55,9 Nacht 66 \%
1024 Haus 4 Wohnung 4,8,12 2.0G SO 45,8 34,1 53,3 50,9 52,4 52,4 59,3 57,8 Nacht 68 \%
1024 Haus 4 Wohnung 14 3.0G SO 32,8 25,6 52,6 52,1 51,1 51,1 58,0 57,6 Nacht 68 \%
1025 Haus 4 Wohnung 4,8,12 EG SO 48,2 34,3 53,0 49,5 43,2 43,2 57,6 53,5 Nacht 64 Il
1025 Haus 4 Wohnung 4,8,12 1.0G SO 48,6 35,5 54,0 50,3 46,6 46,6 58,7 54,9 Nacht 65 Il
1025 Haus 4 Wohnung 4,8,12 2.0G SO 48,3 36,9 54,4 50,9 49,5 49,5 59,4 56,4 Nacht 67 \%
1026 Haus 5 Wohnung 1 1.0G SW 53,7 50,1 64,3 57,8 26,0 26,0 67,7 61,5 Nacht 72 \
1026 Haus 5 Wohnung 1 2.0G SW 52,9 49,1 64,7 58,3 26,1 26,1 68,0 61,8 Nacht 72 N
1027 Haus 5 Wohnung 1 1.0G NW 52,4 46,7 62,2 56,0 27,0 27,0 65,6 59,5 Nacht 70 \%
1027 Haus 5 Wohnung 1 2.0G NwW 51,5 45,8 62,5 56,4 27,0 27,0 65,8 59,8 Nacht 70 \%
1028 Haus 5 Wohnung 2 1.0G NW 50,0 43,7 59,5 53,6 28,7 28,7 63,0 57,0 Nacht 68 \%
1028 Haus 5 Wohnung 2 2.0G NW 49,4 43,0 60,2 54,4 29,3 29,3 63,6 57,7 Nacht 68 \%
1029 Haus 5 Wohnung 3 1.0G NwW 49,2 43,2 58,4 52,7 30,0 30,0 61,9 56,2 Nacht 67 \%
1029 Haus 5 Wohnung 3 2.0G NW 48,6 42,5 59,2 53,6 31,7 31,7 62,6 57,0 Nacht 67 \%
1030 Haus 5 Wohnung 4 1.0G NwW 50,3 41,1 55,0 50,6 40,4 40,4 59,4 54,4 Nacht 65 Il
1030 Haus 5 Wohnung 4 2.0G NW 48,7 40,5 56,1 52,0 41,7 41,7 60,0 55,7 Nacht 66 \%
1031 Haus 5 Wohnung 4 1.0G SO 55,0 41,4 57,5 51,1 29,8 29,8 62,4 54,6 Nacht 65 1l
1031 Haus 5 Wohnung 4 2.0G SO 53,6 41,9 58,6 52,4 31,3 31,3 62,8 55,8 Nacht 66 \Y%
1032 Haus 5 Wohnung 3 1.0G SO 55,0 42,1 57,9 51,5 29,1 29,1 62,7 55,0 Nacht 65 1l
1032 Haus 5 Wohnung 3 2.0G SO 53,7 42,5 59,1 52,9 30,4 30,4 63,2 56,3 Nacht 67 \%
1033 Haus 5 Wohnung 2 1.0G SO 55,0 44,5 59,4 53,0 28,0 28,0 63,7 56,6 Nacht 67 \%
1033 Haus 5 Wohnung 2 2.0G SO 53,6 44,5 60,4 54,1 29,2 29,2 64,2 57,6 Nacht 68 \%
1034 Haus 5 Wohnung 1 1.0G SO 54,8 45,8 60,5 54,1 274 274 64,5 57,7 Nacht 68 [\
1034 Haus 5 Wohnung 1 2.0G SO 53,5 45,6 61,2 54,9 28,5 28,5 64,9 58,4 Nacht 69 \%
1035 Miihle Wohnung 1 1.0G NwW 51,5 40,7 54,1 50,5 43,6 43,6 59,2 54,7 Nacht 65 Il
1035 Miihle Wohnung 1 2.0G NwW 49,0 40,1 55,0 51,6 45,7 45,7 59,4 55,8 Nacht 66 \%
1036 Miihle Wohnung 2 1.0G NW 50,1 40,5 53,3 50,3 45,0 45,0 58,4 54,8 Nacht 65 1l
1037 Miihle Biiro Marktleiter EG NW 44,0 41,4 51,9 49,0 43,6 43,6 56,1 53,7 Tag 57 Il
1037 Miihle Biiro Wohnung 2,5 1.0G NwW 48,3 40,2 52,8 50,0 46,1 46,1 57,8 54,8 Nacht 65 I
1037 Miihle Biiro Wohnung 2,5 2.0G NwW 47,2 39,4 53,3 50,5 48,0 48,0 58,2 55,6 Nacht 66 \%
1038 Miihle Sozialraum EG NwW 44,1 41,2 51,4 48,7 40,1 40,1 55,4 52,9 Tag 56 Il
1038 Miihle Wohnung 2 1.0G NW 47,1 39,7 52,4 49,7 44,6 44,6 57,0 54,2 Nacht 65 I
1038 Miihle Wohnung 2 2.0G NW 46,4 38,8 52,6 49,9 47,1 47,1 57,4 54,9 Nacht 65 Il
1038 Miihle Wohnung 2 3.0G NwW 46,0 38,9 54,2 51,3 48,6 48,6 58,7 56,3 Nacht 67 \%
1039 Miihle Wohnung 2,5 1.0G NO 39,6 35,0 50,8 50,7 51,4 51,4 57,3 57,1 Nacht 68 \%
1039 Miihle Wohnung 2,5 2.0G NO 38,9 34,2 51,3 51,1 53,8 53,8 58,8 58,7 Nacht 69 \%
1039 Miihle Wohnung 2,5 3.0G NO 39,4 34,7 52,6 51,6 55,4 55,4 60,3 59,9 Nacht 70 \%
1040 Miihle Biiro Werkstatt EG NO 40,5 39,2 50,1 49,9 47,1 47,1 55,2 55,0 Tag 56 Il
1040 Miihle Wohnung 3,6,8 1.0G NO 38,7 36,5 50,6 50,5 49,4 49,4 56,2 56,1 Nacht 67 \%
1040 Miihle Wohnung 3,6,8 2.0G NO 37,5 34,6 51,2 51,1 51,4 51,4 57,4 57,3 Nacht 68 \%
1040 Miihle Wohnung 3,6,8 3.0G NO 38,2 34,7 52,6 51,6 52,9 52,9 58,8 58,3 Nacht 69 \%
1041 Miihle Wohnung 3,6,8 1.0G NO 38,8 37,5 50,6 50,5 47,1 47,1 55,4 55,3 Nacht 66 \%
1041 Mithle Wohnung 3,6,8 2.0G NO 36,8 34,8 51,2 51,1 48,0 48,0 56,0 55,9 Nacht 66 \%
1041 Miihle Wohnung 3,6,8 3.0G NO 37,7 34,7 52,5 51,5 50,5 50,5 57,7 57,1 Nacht 68 \%
1042 Miihle Wohnung 4,7,8 1.0G NO 37,4 36,0 50,5 50,5 44,6 44,6 54,7 54,6 Nacht 65 I
1042 Miihle Wohnung 4,7,8 2.0G NO 36,2 34,3 51,1 51,0 48,7 48,7 56,2 56,1 Nacht 67 \%
1042 Miihle Wohnung 4,7,8 3.0G NO 37,6 34,9 52,6 51,5 50,5 50,5 57,8 57,1 Nacht 68 \%
1043 Miihle Wohnung 4,7 1.0G NO 40,3 34,8 50,5 50,4 43,1 43,1 54,6 54,2 Nacht 65 Il
1043 Miihle Wohnung 4,7 2.0G NO 40,9 36,0 51,1 51,0 48,5 48,5 56,3 56,0 Nacht 67 \%
1043 Miihle Wohnung 4,7 3.0G NO 41,7 37,5 52,8 51,6 49,9 49,9 57,8 56,9 Nacht 67 \%
1044 Miihle Wohnung 4 1.0G SO 49,1 36,7 52,3 51,1 40,8 40,8 57,2 54,6 Nacht 65 I
1045 Mithle Wohnung 4,7 1.0G SO 51,8 37,5 52,9 50,6 29,5 29,5 58,4 53,8 Nacht 64 i
1045 Miihle Wohnung 4,7 2.0G SO 50,5 39,3 54,1 51,6 30,7 30,7 58,7 54,9 Nacht 65 Il
1046 MiihleWohnung 4,7 1.0G SW 55,1 40,8 57,3 50,9 30,2 30,2 62,4 54,3 Nacht 65 Il
1046 MiihleWohnung 4,7 2.0G SW 54,1 42,1 58,3 51,8 30,4 30,4 62,7 55,3 Nacht 66 \%
1047 Miihle Wohnung 8 3.0G SW 53,1 42,4 59,1 52,6 33,3 33,3 63,1 56,0 Nacht 67 \%
1048 Miihle Wohnung 1 1.0G SO 54,7 40,5 57,1 50,7 30,9 30,9 62,1 54,1 Nacht 65 i
1048 Miihle Wohnung 1 2.0G SO 53,5 41,4 58,2 51,9 32,2 32,2 62,5 55,3 Nacht 66 \%
1049 Kulturscheune Zimmer Ecke SW 1.0G W 48,2 37,3 59,7 53,2 26,6 26,6 63,0 56,3 Nacht 67 \%
1049 Kulturscheune Zimmer Ecke SW 2.0G W 48,3 37,5 61,0 54,6 28,0 28,0 64,2 57,7 Nacht 68 \%
1050 Kulturscheune Zimmer Ecke NW 1.0G W 50,3 37,6 59,8 53,3 28,1 28,1 63,3 56,4 Nacht 67 \%
1050 Kulturscheune Zimmer Ecke NW 2.0G W 50,0 37,8 61,1 54,6 29,6 29,6 64,4 57,7 Nacht 68 v
1051 Kulturscheune Trauzimmer EG NwW 55,5 324 55,8 50,3 28,3 28,3 61,7 534 Tag 62 1}
1052 Kulturscheune Trauzimmer EG NO 38,3 15,3 49,3 49,2 34,3 34,3 52,8 52,3 Tag 53 |
1052 Kulturscheune Zimmer Ecke NO 1.0G NO 39,2 16,4 50,4 50,3 34,9 34,9 53,8 53,4 Nacht 64 Il
1052 Kulturscheune Zimmer Ecke NO 2.0G NO 39,6 24,3 51,9 51,4 35,5 35,5 55,2 54,5 Nacht 65 Il
1053 Kulturscheune Zimmer 2 Ecke SO EG NO 33,3 14,7 49,2 49,2 32,7 32,7 52,4 52,3 Tag 53 |
1053 Kulturscheune Zimmer Ecke SO 1.0G NO 34,8 15,9 49,9 49,9 32,7 32,7 53,1 53,0 Nacht 63 1l
1053 Kulturscheune Zimmer Ecke SO 2.0G NO 35,3 23,6 51,8 51,4 30,3 30,3 54,9 54,4 Nacht 65 Il

Die Grundrisse mit den maf3geblichen Aufdenlarmpegeln und zugehdrigen Larmpegelbereichen,
die in den obigen Tabellen aufgefuhrt sind, sind im Folgenden dargestellt. Die Fassaden
schutzbedurftiger Rdume, an welche Anforderungen an die Schallddmmung der AuRenbauteile
gemal DIN 4109-1:2018-01 gestellt werden, sind blau markiert.

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik

Seite 5
Bauphysik
Fassadentechnik Stuttgart



2.1

=g

Haus 1-2 — Erdgeschoss

ay B
«+ e ZENTRALE
:":ll TECHNIK

ZUBLIN

2
a
® \ )
e A
) et
2 \rluf' 6 d Y
= 6,55 38 == \
Yo / %
\ w
\. B kLPa
Zimmer 1 T ‘L\“‘m:“
28,45 m? I'iil A3
=
= -
[ ] =
\
”f!";:.| ———————————— e
zi 2 =
16
S Logen
o g 742m?
Abst\ | Ll amme
278 e
- -
o
ol x Zimmer 1 = ";,
b s st. e 1372m2 | ] ©
-4 5 86 md| 387 m : ! ’%
gl 1= =5 5
& jL e
©Fi =
s Il 1R
= Zimmer 2
3 22,86 m? ]:l = lkon
= % LS 34 m?
‘ 1’. 37 m?
]
-] =
Kochen l \\ lkon
5670 1§ Zimmer1 D 4 - ?‘;:ﬁ
o 286me || 2
< P
‘Flur | i
b Ll W=
. i - == = '@
O E q 2
t. = = I
L. 878 S e
X
4+ e i —¥
.'?:‘,' &ff. Flur LEE:Png IC;B
L 125,25 m* Bff. Flu ® |
Ed Ziblin AG, Zentrale Technik
Seite 6
Bauphysik
Fassadentechnik Stuttgart



2.2 Haus 1-2 — 1.0bergeschoss

=
s : \
[ i
I = IR o
bl 7( 8
— % - \ o oY
= \ l @)
]
3 ZIM | e \p2s ;
— 68.55m?2 .331
v
Y \
Zimmer 1 T '3
e [ 1] e

05
Fi B ZUBLIN

1 T=;
Zi F = 58
18,86 2 = SH.og<.<
= 742 m?
= 371 m?
Abst' |
278 E
. -
x ()
= n
J st. = f;rr; ar: = |l
Bad 87 m Ly E g
° 9 15,86 m =
5‘.3_ ] O — [
b - [ --- = ®
e .
BPL uhon = o -—
% i Zimmer 2
22,86 m?
< = [ J¢ ikon
~ Kochen | 5 3 m
= 37 m?
1 &
- 2
T =
{ ST ilkon
| ",’ 34 m?
| Zimmer 1 . ‘——_—l D orm?
| 2288 m? g,
N —8
= s
m
L : 5
(@] <
87 bst. —=====| Zimmer 2 ,/ ™
% 87 mi 1372m? | =
E —ererer I~ —Alr
IS off. Flur La=60dB
o 125,29 m? Gt Flur (LPB Il) .
~he L 2
Ed Ziiblin AG, Zentrale Technik
Seite 7

Fassadentechnik Stuttgart

Bauphysik



2.3

Haus 1-2 — 2.0bergeschoss

I
= E
\‘ Y ,‘39 o

R o =
Zimmer =
10,18 m? Zimmer2| -
13,49 m? =
s
o - -
b ’—1
n ;
~ n
off| = =
12 & | Koo Zlmmer 1 D = E
= 804m? || 2551 m? = [++]
'] = | hrd
S| L] Bhon |
- Y] =R - —= 99m? 1§ -
= = om? @
r“—-_- Zimmer 2 ‘\\
L 19,50 m? =
_l . —
= —J
=i
-3 =
= [ | zimmers %
TS Ml | 4B
== o — = =
2,55 m?
L gl L
5 La=71dB "fl_;,g‘tlf’)a
o LPB v Aff. Flu
Ed Ziblin AG, Zentrale Technik
Seite 8

Fassadentechnik Stuttgart

ay B
«+ e ZENTRALE
:":ll TECHNIK

175

ZUBLIN

Bauphysik



05
Fi B ZUBLIN

2.4 Haus 1-2 — 3.0bergeschoss / Dachgeschoss

mE
28.04
46,32 nf‘“ ASE s
- ‘: 28.07 3
&= 7,42 m?
== 371 m?
I E =
m3 .
28.06 Raum 2 N
10,18 m? 28, /
-3, 3, m
o
Bd -- -
5 | L
" »
j n
g BEL e L F<ge
a x
125 E il 29.04 Raum 1 . - é
(e goamzll 29.05 =
] e ! ]
@ I} 2551 m? = NopL
S\ w10 ‘R |
- == = om >
| Raum2 = 9 m?
r 29 =
.J [ |1espm? =
=
W = | S — =
O
-3 - e
1
Flur i =1 Raum 3 =
| = =
o1} |/ | | 20.07 E
P 102 st. ===rn 7=
29.08
2,56 m?
. F=e-L| A —
La=64dB
E La T;”\f'B (LPB Ill) .
LPB AFf Flu L)
Ed Ziblin AG, Zentrale Technik
Seite 9

Bauphysik
Fassadentechnik Stuttgart



#
iz ZUBLIN

*

2.5 Haus 3 - Erdgeschoss
3,20 = i .
- ’— ™ [T | La=60dB (LPB II) ~
—
o
u
~ Kochen
g ”I 56? m? -
GO on
= ... | Zimmer 1 . D L\IT 24 m2
2L |l 22.86m? I b7 m2
[
= 1=
o
o
’r:
""" T
W
0 &
- Il Irrasse
~N 3 [som?
& fom?
- L]
T
w
= £
R <
ool ©]
o @
= —
]
ﬁ—_:::il' ]
——————— 4
I
——————— 4
I
——————— J
1
_______ I
a
______ |
I
= i H B
I TR 2 o e 1 I
. :
2 I
~ 4
<
wn
M~
o
m w
&
[3¢]
10,84
Ed Ziblin AG, Zentrale Technik
Seite 10
Bauphysik

Fassadentechnik Stuttgart



,:";.‘.* ZENTRALE ZUBLIN

%= TECHNIK

2.6 Haus 3 —1.0bergeschoss

| La =60 dB (LPB Il)

L]

lkon
)4 m?
37 m2

I Zimmer 1
22,86 m?

=

:E'i

e

(11947) gp o9

&
gl
&SH [HSE g
w
=
X = i)
2 =M
< S
_________ Zimmer 2
22,86 m? . D
.= I :
f } :
| 2
=
()
i
o
[ —
o
W
=
: T
: m
T HOBEE ]
: ‘ =
—
o
w
=
e (-
m L
N i
h o
v ]
o
w
=
)
W
N == r i
. : e (R LT
J l i 9,27 m?
: 4,63 m?

T] (AnadV) ap 1z
&

Q

n

=

=
| T
’|2

T

[o3)

5

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik

Seite 11
Bauphysik

Fassadentechnik Stuttgart



05
ke e ZUBLIN

*

2.7 Haus 3 - 2.0bergeschoss

(=]
R
25
N2 lkon
1m?2
5m2
=
®
1} F=
~ )
= Em— I
(=]
& ®
= @
U —_
: 5
= ]
)
L e O | W | | PaN——
i
~
w
~
<t
Kon
99 m?
Im?
-
o
n
o2}
b O
il Q
T (53]
[
0
ve)
Zimmer 2 =
13,22 m?
‘immerh oy
w0
N 1
~ p— >
b }Kocher} g_’
6,25 mz w
i ’l:
T
[s+]
<
e 1=
777777 i La=
" = 65 dB (LPB Ii1)
2; n 9,27 m2
) 8’; 4,63 m? o
| & o
w Ly
=
)
o5]
Z

=
o
w
’I:
T
3]
S|
,)‘\ La=71dB (LPB V)\_,L

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik

Seite 12
Bauphysik

Fassadentechnik Stuttgart



2.8

&, a
o5, ZENTRALE

Sosum TECHNIK

*

Haus 3 — 3. Obergeschoss / Dachgeschoss

z.B. Kone
Monospace 700 |

e

(Aad) ap 1z

0
~ -—
-
~
)
23,27 m?
- |
ol e aeeE—=—————
]
~
w0 =
N a
~ by —
_ K i}
= Kochen
3|h | pzsm
S
! —
@
I
w
N~
o = 1A
L

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik

Fassadentechnik Stuttgart

= D

Tl (Aad) ap 1z

&

I l

2 : ‘
o L]

m =
‘F

0 n
w

s .

-5

)

N,
~ 8
B

72

¥

I

Ilkon
0m?
5m?2

'_—E"

(Irgd) gp pg

kon
~Th 99 m?
Im?

(Il 8d7) gp g9 = e

=ej !

(A1'9d7) gp 99

26,475

3,975

ZUBLIN

Seite 13

Bauphysik



05
Fi B ZUBLIN

2.9 Haus 4 - Erdgeschoss

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik

Seite 14

Bauphysik
Fassadentechnik Stuttgart



05
ke e ZUBLIN

*

2.10 Haus 4 — 1.0bergeschoss

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik

Seite 15
Bauphysik
Fassadentechnik Stuttgart



05
Fi B ZUBLIN

2.11 Haus 4 — 2.0bergeschoss

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik

Seite 16

Bauphysik
Fassadentechnik Stuttgart



05
ke e ZUBLIN

*

2.12 Haus 4 - 3. Obergeschoss / Dachgeschoss

off. Flur
14,72 m?

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik

Seite 17
Bauphysik
Fassadentechnik Stuttgart



ZUBLIN

" ZENTRALE
TECHNIK

a
KL
“:’. o
EEn
ne,

2.13 Haus 5 und Miihle — Erdgeschoss

17,53

B 1) | ——
oo

56 dB (LP

m

|
|
o

'
9,33

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik

Seite 18

Bauphysik

Fassadentechnik Stuttgart



ZUBLIN

" ZENTRALE
TECHNIK

a
KL
“:’. o
Ll
ne,

2.14 Haus 5 und Miihle — 1.0bergeschoss

4 (mad) ’ _
| gpsg=e1 . (madn mnE-B. . e
H— -
: 20921
i puiy =
1 o
| o
= =
= o
| = °
=11 8
o | B "
g L
8 2 grol
n
@
- [v
el
[ ~|
=

17,53
L7

ml

|

[

72dB(LPBV)

=
B - (A f ) - 0 (nadlepse=el
s T (n1adm ap 68 =& (A18d7) gP 99 =€ (nad) epL9=el
: = ﬁ ﬂ' u [l n [} “ \../
uoieg| — =
=yani4 .._w r AL AL
AUOL'Y ! W 19'g = T Atz
’ el e E! ] \ ’ “BD'IM BYIM
, B e e EE [} n 1 1 \:r ”
; =l =
WEZT — - w 'z
e e B —l.l l‘l—
T L]
= e ] |
i = .
% L — = [
E uaysoy uayaoy
: : =— fuauyom fusuyom
CRE — j D
@ L . .
H ! o8k ; o /7008 5o
2 ﬁ ! Bo M og'L g Wi 08’k % g : _”, [ E_m W ir'e £
m_ Eﬂ— “_‘_‘ [l 13 I
- I cer " (nadnepoL=El
(nadnae g9 =21l T Tinadvepse=e1 | (A ad7 ap 89 = €1

o e e LY
(madnarsa=el

Bauphysik

Seite 19

94

La

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik
Fassadentechnik Stuttgart




ZUBLIN

" ZENTRALE

[}
w H

.
sas TECHNIK

%
¥
o®
e
e

»

-
=)
fus]
o

S 3
= =il
£ 3y
= %2
2 n
5 3
P
" o
]
3 -
-

@ —

. s

~| m i

)
5 -]
= o~
o
o
w0
(=}

o
-l
Mr ™|
: @ = (A18d7) 8P 69 = B
: . ( 1) 8p 59 = &1 (Nednapge=e1 o (nBd1Epse=F1 (A19d7) 8P 89 = B
g nad =
3 . .
gl B ]
Augze| !
uoyeg| 5

ha:us_n | . | | | ]

- g9 dB (LPBV)

Em =l e L
| |2 5| (=R
T

Cpe T

1 — (n18d1)8p 99 =81 (n1ad1) ap L9=21

2.15 Haus 5 und Miihle — 2.0bergeschoss

Bauphysik

Seite 20

Ed Ziblin AG, Zentrale Technik
Fassadentechnik Stuttgart




05
i ZUBLIN

2.16 Haus 5 und Miihle — 3. Obergeschoss / Dachgeschoss

7.6

La =67 dB (LPB IV)

La =67 dB (LPB IV) La = 67 dB (LPB IV)
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2.17 Kulturscheune - Erdgeschoss
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2.18 Kulturscheune — 1.0bergeschoss
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2.19 Kulturscheune — 2.0bergeschoss
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